
Liebes Diogenes-Mitglied!
Mit Kabarettist & Musiker & Ex-Kulturbeamten Flurin Caviezel 

aus dem Bündnerland erfahren Sie einen Abend lang, was Sie 
schon lange nicht wissen wollten...   

Samstag, 21. Januar, 20 Uhr.
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Freitag, 16. Dezember, 20 Uhr, Samstag, 17. Dezember, 20 Uhr

Joachim Rittmeyer: „Orientierungsabend“ 
– im Diogenes im Doppelpack

Ein abendlicher „Kreatifgang“

Das Team von Joachim Rittmeyer geht diesmal an die Grenzen. Und 
darüber hinaus. Über den Abgründen des Alltäglichen braut sich 
die wohl gewagteste Unternehmung zusammen, welche die „Freun-
de des dauernden Experiments“ je angingen. Eine zeitechte Schlaf-
wandlung soll über die Bühne. Der „Kreatifgang“ wird abendlich 
dafür sorgen, dass die Zuschauerinnen und Zuschauer die Orientie-
rung immer wieder lustvoll verlieren. 
Achtung: Wenn Joachim Rittmeyer kommt, gibts an zwei Abenden 
Vorstellung im Diogenes-Theater. Empfehlung: Wer sein Billett im 
Voraus reserviert, hat mit Sicherheit einen Platz!

Verliert lustvoll die Orientierung im Alltagskabarett: Joachim 
Rittmeyer.



Samstag, 24. Dezember, 16 Uhr  

Theater Fleisch + Pappe: 
„Von Adam bis Zebra“

Zeit, um willkommen zu heissen

„Ich wünsche mir ein Kind so blau wie der Himmel und das Meer!“, 
sagt das Weiss. Sein Bauch ist schon kugelrund, doch bis das Kind 
zur Welt kommt, dauert es noch lange. Lange genug, um mit Tante 
Grün Tee zu trinken und um zu erzählen, wie die Farbe und die 
Tiere in die Welt kamen, wie das Krokodil seine Zahnschmerzen los 
wurde, wie Frau Känguru... Da fehlt nur noch – das Kind! Willkom-
men in der Welt!

Kathrin Bosshard erzählt eine wunderschöne Schöpfungs-
geschichte. Für Menschen ab fünf Jahren.



Freitag, 6. Januar, 20 Uhr

Michel Gammenthaler zaubert als 
„Doppelgänger“

Zaubern allein wäre langweilig

Was als Variété aus Zauberei und eigensinniger Comedy beginnt, 
gipfelt in der Welt des Übersinnlichen. Michel Gammenthaler 
schlüpft von einem Charakter in den nächsten und zeigt, dass man 
eine multiple Persönlichkeit zur Tugend machen kann. Das Persi-
flieren liegt dem Stand-up-Comedian, dem das Zaubern allein zu 
simpel wäre. Gewiss ein komödiantisch-verzauberter Winterabend 
mit dem Preisträger des Arosa Humor-Festivals 2003!

Comedian und Zauberer in einem – sonst wärs ja 
auch nichts Neues: Michel Gammenthaler. 



Samstag, 21. Januar, 20 Uhr

Flurin Caviezel bringt den 
„Forschungsbericht“ mit

Weiss, was Sie noch nicht wissen wollten

Wussten Sie, dass das Tanzen im Unterengadin für die Erforschung 
der Globalisierung wegweisend war? Wussten Sie, dass man auch 
das Lachen katalogisieren kann? Mit Flurin Caviezel, dem Bünder 
Kabarettisten, Musiker und zweifachen Vater, betritt auch ein rie-
siger Überseekoffer die Bühne. Er entpuppt sich als Reisesekretär. 
Ein musikalischer und kabarettistischer Abend fürs Selbststudium 
im Theater. 90 Minuten ohne Pause mit Caviezel.

Dieser Caviezel braucht nur einen einzigen Koffer für einen 
Abend voller funkensprühender Unterhaltung. 



Donnerstag, 26. Januar, 20 Uhr

Michael von der Heide: 
„2 pièces-acoustique“

Zwischen Chanson, Rock und Elektropop 

Der Wahlzürcher Michael von der Heide ist schon bald zur Kultfigur 
geworden. Unverwechselbar charmant schafft er es, Pop, Dance 
und Chanson so stilübergreifend echt zu präsentieren, dass er 
auch im Ausland längst grosse Erfolge feiert. Der 33-Jährige fühlt 
sich in Mundart, auf Hochdeutsch und Französisch genauso wohl 
wie auf der Theaterbühne. Für einmal und diogenesmal wagt er 
den Sprung zurück auf die kleine, bescheidene Bretterbühne. 

Seine Hitliste ist beeindruckend: Michael von der Heide.  





Ausblick ins 2006:

Samstag, 4. Februar 2006 „Privatsphäre“ von und mit zapzarap; 
Theater / A-cappella

Samstag, 18. Februar 2006 „Monopoly – verlieren verboten!“ von 
und mit Amor, Venus & Koller; rasan-
tes Theater

Samstag, 4. März 2006 „Voice & Strings“ ruhige Coversongs 
und Eigenkompositionen mit Sonja 
Zünd (voc), Alex Steiner (guit), Martin 
Hagmann (guit) und Harry Langeneg-
ger (bass)

Mittwoch, 22. März 2006 Dä Wassermaa und d‘Bluemechind
  Premiere Diogenes Puppentheater
  für Menschen ab fünf Jahren

Kartenvorverkauf

Boutique Gwundernase, Obergasse 15, 9450 Altstätten

Telefon: 071 755 19 65

Öffnungszeiten: 

Montag: 14 bis 18.30 Uhr

Dienstag bis Freitag: 9 bis 12 und 14 bis 18.30 Uhr

Vorverkauf für alle Vorstellungen nach Erhalt des Infos möglich.

CH-9450 ALTSTÄTTEN  http://www.diogenes-theater.ch

Willkommen in der Hauptrolle!

Telefonnummer DIOGENES-THEATER: 071 755 49 47 
him


